21

aeqierungsblatt
@rnlihzrgnrgﬁ;;;t Sadlen,
Jabhrgang 1917,

‘Nr. 6.

e

Jnbalt: Miniftertalberorbnung fiber Hle Bornahme etner Grhebung der Vorrdte an Drotgetreibe und
anepl, Berite, Hafer Jomie Hilfenfrlidten ain 15, Februar 1917, &, 21, — Winifterialverord-
nung fiber Qineralsle, Atineraldlergeugniffe, Grdwads und Keryen. ©. 25. — Wiinifterial-
perotbnung iiber ben DWerlebr mit @dubiohlen, Soblenfdonern, Eohlenbemehrungen und
Ledererfapftoffen. ©. 2. — Jnhaltdverseldnis aus dem Reichs. @efepblatt. . 26. — JInhalts
perpeldhnid aus dem Jentralblatt filv bad Deut{dhe Reid). &. 26.

(M, 25.)  Minifterialverordnung vom 31, Januar 1917 itber die Wornafhme einer Grhebung
per Borrlite an Brotgetreide und Wiehl, Gerfte, Hafer forte Hitlfenfriidhten
am 15, Februar 1917,

mad) ber Vevorbnung ded Reichdfanzlerd vom 14, Januar 1917 (Reid)3-Gefets-
blatt &. 48) finbet am 15. Februar 1917 fitr den Umfang ded Reidy die Aufs
nahme dev BVorviite an Brotgetreibe und Mehl, Gerfte, Hafer owie Hitlfenfritdyten
aller Avt, mit Audnahue von Widen und Lugern, ftatt. Juv Ausfithrung bdiefer
Erhebung verorbnen iiv folgendes:

§ 1. Die Aufunabme erftredt fid) auj famtlide landwirt|djaftliche Betriebe.

Die Uufuabhme der Mehlvorvite erfteect fidh auf dbie Unternehmer landwivt
jaftlidher Betriebe, die nad) § 6 ber Verordbuung itber Brotgetveide und Mehl
aug der Crute 1916 vom 29. Juni 1916 (Reidhs-Gefepblatt S. 782) bas Redht
al8 Selbftverforger in Anfprud) genonmen haben.

Anferbem find die Vovedte an Brotgetreibe und Mehl, Gerjte, Hafer und
Hittfenfritdhten feftauitellen, die fich im Gewabrfam von Kommunalverbinbden ober
fite einen Rommunalverband al8 Empfinger am Crhebungsdtag auf dem Transd-

1917,
Ausgegoben in Welmar am 27. Gebruar 1047, .
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porte befinben ober von Sommunalverbanden Deveitd an Bdder, Konbitoren und
Pindler fowie an Tierhalter abgegeben, aber am 15. Februar 1917 nody vor-
handen find.

§ 2. Bur Aufuahme der Vorrbte und wabhrheitdgemifer Angeige dev vor-
hanbenen Vorvéte {ind die BetviebBinhaber ober ibre Vevtveter vevpflidhtet. Sie
haben bie Ridptigleit der gemadyten Ungaben duvd) eigenhtindige Unterfdhrift zu
befdyeinigen.

§ 3. Die Anfuahme foll die Vorvlite an den nadyftehend aufgefithrten Frudyts
und Mehlarten erfaffen, die fid) mit Beginn bed 15. Februar 1917 im Gewalr-
fam der zur Unzeige BVerpflichteten oder im Falle de8 § 1 AL 3 fitr einen
Kommunalverband auf dem Trandport befunben Haben:

1. Roggen,

2. Weizen,

3. Rorue (enthitljter Spelz, Dintel, Fefen) fowie Emer und Eintorn,

4. Gemenge aud vorftehend genannten Getreidearten, audy mit Gerfte, fowveit
sur menfdlidjen Erndhrung geeignet,

h, Mehl (Roggen- und Weizenmehl) auch Dunjt, allein ober mit anberem
Mehl gemijdyt, einjdyliefilid) ded zur menfdlidjen Ernibhrung dienenbden
Sdyrote8 und Scdyrotmehis,

6. Gerfte,

7. Hafer (rein),

8. Dafergemenge (Mengtorn ober Mifdhjrudht, worin fid) Dafer befindet),

9. Erbfen, einfdlieflid) Pelujdhten,

10. Bobhuen (Efbohnen, Stangenbohnen, Bujdhbohuen),

11. Qinfen,

12. Uderbohnen (Sau- ober Pferbebohuen),

13. ®emenge von Hitlfenfriichten aller Art unteveinanbder ober mit Rbrner-

friihten, jeboch) ofme Hafer (vergl. Nr. 8).

Die Borrlite anw Getveide und Hitlfenfriidhten find fiiv gedvofdyene und fite
ungebrojdjene Lorrdte, leptere nad) gewifjenhafter Sdyitiung, gefondert anzugeben.

Auferbem ift die Jahl der im Selbjtverforgev-Hausdhalt des Betriebsinhabers
su verforgenden Perfonen anjugeben.

Lorrtte, die in fremben Speichern, Getveidebdden u. dergl. lagernt ober von
Selbftverforgern ober Rommunalverbinben an Trodnungdanftalten ober Milhlen
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jum Trodnen ober Wermabhlen iibeviviejen wordben find, find vom Berfiigungs-
berechtigten angugeben uubd bei diefem fejtzuftellen, audy dbamu, wenn er die Vorrtte
nidyt unter eigenem Verfdhluffe hat. Die vorhandenen Vorrdte find nad) Jentuern
und Punden angugeben.

§ 4. Die Ungeigepflicht evftvedt fich nidyt auj Vovedte, die im Eigentum
bes NReidd, eined Bunbesftaatd oder Elfaf-Lothringens, indbejondere im Eigentum
der HeereBoerwaltungen oder der Mavineverwaltung ftehen; ferner nidht auf Bovrdte,
bie im Cigentume der ReichBgetveideftelle ©. m. b. H., der Jentval-Cintaufsgefell-
jhaft w. 0. §., der Reichsgerftengefellichaft m. b, . ober der Reichshiilfenfrudht-
jtelle . m. b. §., ftehen unbd endlich nicht auf dad von bder Reidydgetreibdeftelle
(Reidysfuttevmittelitelle) sur Verfiitterung freigegebene Brotgetreide und Mehl.

§ 5. Die Erhebung der Vorrdte erfolgt gemeinbeweife; bie Wusfilhrung bev
@rhebung liegt den Gemeindevorftinden ob. Die Gemeindevorfténbe haben bden
eingelnen in Frage fommenden Betrieben vedhtzeitig Anjzeigevorbruce su fibergeben,
die vou Den nad) § 2 guv nzeige Verpflidteten gewiffenbaft auszufiillen und mit
ibrer Unterfdyrift verfehen bi# gum 17, Februar an die Gemeindevorftinde uvite-
jugeben {ind.

§ 6. Die Gemeindevoritinde haben auj Grunbd dev Angeigen 3 Ortdliften,

und war

A. fiix Brotgetreibe und Miehl,

B. filv @erfte und Hafer,

C. fitr Pitlfenfritdyte
aufgujtellen. Die Ortsliften find nad) Aufredynung und mit dev Bejdheinigung
ber Midtigheit ber Cintrdge zufammen mit den Unzeigen von bden Gemeindes
vovjtinben big fpéteftens yum 20, Februar an die Grofherzoglichen Begirtsdivettoren
3u itberfenden.

§ 7. Die Grofiherzoglichen Besivtadivettoven haben auf Gvund der Ovtsliften,
bie auf ihre Bolljtindigleit und Riditigheit su pritfen find, Nadyweijungen bder
Gefamtergebuifie ihred8 Veviwaltungsbesirts

A. filv Brotgetreide und MNeb,
B. fiir @erfte und Hafer,
C. fitr iilfenfriichte

angufertigen. Jn den Nadyweifungen find bie Vorrite
‘*

Ewiger Bund




24

a) in ben landwivtjdhaftlicden Betrieben,

b) ben Rommunalverbinben gehrig nad) & 1 A 3 biefer Verorbnung
gefonbert anfzufiihren.

§ 8, Die Grofthersoglichen Bezirtddiveftoren haben bdie Nadyweifungen bis
gum 8. Miry dem Thitvingifden Statiftijden Wmte in Weimar eingufenden.
Das leptere hat Nadyweifungen, getrennt nad) ben in § 7 genannten 3 Wrten, fitr
bad Grofihersogtum nad) Kommunalverbénden georbnet, jujommenguftellen und big
gum 12, Mivy 1917 dem Prdfidenten des RKriegderndhrungdamted dad Gefamts
ergebnis der Erhebungen fowie eine Abjdhrijt hiervon an und eingureidien. Das
Thiiringifde Statijftijde Amt hat ferner bid zum 12. Mirg 1917 ber NReidys-
getreibeftelle ein Berzeidinis der vorhandenen Vorrdte an Brotgetreide undb Mehl,
ber Meidydfuttevmitteljtelle ein joldhed ber Vorvdite an Gerfte und Hafer unbd ber
Reidyshiilfenfrudhtitelle ein folded ber Borvéite an DHitlfenfriichten nad) Kommunal-
verblinben eingureiden.

§ 9. Die su bder Crhebung nitigen Lorbude zu Ungeigen und Orts-
liften werben ben Gemeindevorftinden von ben Grvofherzoglichen Besirtddireftoren
jugehen.

§ 10. Die Kommunalverbéinde find verpflichtet, bis Enbde Februar 1917
eine Nadypritfung der Erhebung dburd) Beamte ober beeibigte Vertrauendlente vors
gunchmen, die fid) auf mindeftens 10 vom Huubert der abgegebenen Angeigen
erftreden mug.

Die mit dber Nadypriijung betrauten Perfonen find befugt, jur Ermittelung
vidtiger Angaben Vorvotd- und Betviebdriume ober fonftige Wufbetwahrungsorte,
wo Vorrdte ber obenbejeichneten Art zu vermuten find, zu durdhfuchen und bie
Oefdydftspapiere und biicher ded zur Ungeige Verpflichteten zu pritfen.

§ 11. Wer vorfaplid) die Angaben, zu demew ev auf Grund biejer BVerord-
nung verpflichtet ift, nidyt in dev gefeprten Frift erftattet oder twiffentlid) unvidytige
ober unvolljténdige Angaben madyt ober der Borfdyrift in § 8 zuwiber bie Durdy
fudung ober bdie Einfidht bder Gejdydftd8papiere ober Biidher verweigert, wird mit
Gcfingnis bid ju einem Jabhre und mit Geldftrafe bis zu zehutaufend Marf odex
mit einer bdiefer Strafen beftrajt. Feben ber Strafe tonnen BVorrite, bdie vers
fdpwiegen worben finb, eingezogen twevden, ofne Unterfdjied, ob fie dem nmelde-
pflidytigen gehbren odber nidyt.
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Wer fahrltffig die Angaben, zu denen er auf Grund biefer Verorbuung ver-
pilidytet ift, nidyt in ber gefesten Frift cvitattet oder unridytige ober unbollfténdige
Angaben madht, wird mit Geldfteafe b8 3u dreitanfend Mart beftrait,

Weimar, den 31, Faumar 1917.

®ropheraoglich Gddfifhes Staatdminifterinm,
Pepartement des JInnern.
QAnteutfch.

(Mr. 26.) Winiftevialverordbnung vom 5, Februar 1917 itber Minevaltle, Mineraldlerzeugnifie,
Erowady8 und RKerzen.

,8111: Ausfithrung der Befanntmadyung bed Stellvevtveterd bdesd Reichdfanglery,
betreffend usfithrungsbeftimmungen zur Vevordbnung iiber Minevalvle, Mineralbls
evgeugniffe, Crdwadd und RKerzen, vom 18. Jamuar 1917 (Reidhs- Gefetsblatt

©. 61) wird beftimmt :
Buftdndige Behorde im Stune von § 9 ift der Bezitadirettor,
Weimar, den 5. Februar 1917,

®rofberjoglih GSidfifdhed Staatdminifterium,
Departement ded Jnnern.

QUnteut{d.

(Mr. 27.) Miniftevialverordrung vom 5. Februar 1917 ilber den Vertehr mit Schubjohlen,
©oblenfdjonern, &ohlenbewehrungen und Ledererjabitoffen.

811: Uusfithrung der Bunbdedvatdverovbuung fiber den Vertelr mit Sdyubjollen,
Soblenfdyonern, Sofhlenbewehrungen und Ledeverfapitoffen vom 4. Januar 1917
(Reidh8-Gefepblatt S, 7) wird beftimmt:

1. Juitindige Vehsrbe im Sinme von § 4 ift in den Stidten Weimar,
Jlmenau, Apolda, Jena und Eifenady der Gemeinbdevorftand, im itbrigen
per Beirtddivettor,

2. Dbhere BVerwaltungdbehtrde im Sinne von § 4 AL]. 2 und § 5 Af. 2

ift bag Minijtevialdepartement dey Fumern.
1917, 7
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	(Nr. 25.) Ministerialverordnung über die Vornahme einer Erhebung der Vorräte an Brotgetreide und Mehl, Gerste, Hafer sowie Hülsenfrüchten am 15. Februar 1917.

